
Miguel hat endlich den Weg durch 
das Labyrinth zur Ausgrabungs-
stätte gescha�t. Leider bemerkt er, 
dass er am Eingang des Labyrinths 
seine Trink�asche vergessen hat. 
Hilf ihm, den Weg zurück zu gehen.

Max und Amina haben an ihrer Ausgrabungsstelle zerbrochene 
Tonscherben gefunden. Wie müssen die Steine zusammenge-
legt werden, damit ein ägyptisches Sprichwort lesbar wird?

Die archäologische Exkursion

In den Schulferien nimmt Max zusammen mit seiner 
Klassenkameradin Amina und vielen anderen 
Kindern an einer archäologischen Exkursion am 
Fuße einer sagenumwobenen Burgruine teil. Auch 
der Hund Schnü�elnase ist wieder dabei.
Findest du heraus, wie oft er sich auf dem Heft 
versteckt hat? Name Julius  Brian

Alter

Fund

Stadt  Mailand

1.  Das Kind, das das Messer gefunden hat, ist kein Junge.
2.  Julius ist 11 Jahre alt.
3.  Das Kind, das aus Köln kommt, ist 1 Jahr jünger als Julius.
4.  Emilia kommt aus Mailand.
5.  Joshua ist nicht 13 Jahre alt.
6.  Der Junge, der 12 Jahre alt ist, hat eine Schale gefunden.
7.  Aus Bern kommt das Kind, das die Glocke gefunden hat.
8.  Brian ist 2 Jahre älter als Joshua.
9.  Emilia ist die Älteste von allen.

An der Ausgrabungsexkursion nehmen Kinder vieler Länder 
teil. Einige von ihnen haben auch schon etwas gefunden 
und ausgegraben. Finde heraus, woher diese Kinder stam-
men, wie alt sie sind und welchen Fund sie gemacht haben. 
Wie alt ist das Kind, das eine Kette ausgegraben hat? Wie 
heißt das Kind, das aus Brüssel kommt?

Ersetze die Werkzeuge 
durch die passende Zahl 
und �nde heraus welche 
Zahl sich hinter dem 
Notizbuch mit Stift verbirgt!



  Hallo,
wir sind Max und Amina!

Wir ho�en, die Rätsel haben
dir Spaß gemacht!

Möchtest du nun wissen, ob alles richtig ist?
Auf unserer Internetseite

www.knobelini.de
�ndest du die Lösungen.

Dort kannst du auch das nächste 
Rätselheft anfordern.

Wusstest du…
…dass die moderne Archäo-

logie in Europa um 1450 
entstand?

Einer ihrer Gründungsväter war der italienische Humanist 
Cyrianus von Ancona. Der 
Humanismus war eine Epoche zwischen dem 14. – 16. JH, in 

der die Menschen die antike 
Kultur wieder entdeckte und 
neu belebte. Ab diesem 
Zeitpunkt wuchs das Interes-
se an längst vergangene 
Zeiten und ist bis heute 
ungebrochen.

Das HBZ-Rätselheft
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Das Hoch-Begabten-Zentrum Rheinland

Das Hoch-Begabten-Zentrum hilft jungen Menschen, deren Familien und bestehenden 
Bildungseinrichtungen im „Finden und Fördern“ besonderer Begabungen. Unser 
Beratungsangebot steht allen Interessenten offen, die Fragen rund um das Thema 
Begabung haben oder Unterstützung bei vorhandenen oder sich anbahnenden 
(Schul-)Problemen benötigen. Dank einer Sozialklausel können unsere Förder-
angebote von jedem in Anspruch genommen werden.

Das Team aus engagierten und hochquali�zierten Psychologinnen und Psychologen 
freut sich darauf, Sie kennenzulernen!

Wir sind für Sie da!

Hoch-Begabten-Zentrum Rheinland gGmbH
Schützenstr. 25  •  50321 Brühl  •  Tel.: 02232 50101-0
www.hoch-begabten-zentrum.de
       www.instagram.com/hoch.begabten.zentrum/

Besuchen Sie auch unser Kursprogramm!
Einfach QR-Code scannen 
und direkt zum Kursangebot 
gelangen.


